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Das Abonnement auf dies mit Audnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
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nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


litz zu Eisleben und dem 


tal. Hausordens von Hohen⸗ 
ier zu Schwanefeld, Kr. 


3 haldensleben, das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 


isdn zu Münſter, 
Marius mit dem 
Weg 


im und den 
und Bau ⸗ R 
der Landdro 
Grimſeh 


ei zu 


Ju verleihen. 
8 


bau, ernannt worden. 


Fe. M. der König haben lergr 
Reg.-Bräfidenten v. Götz zu Köslin in 
erung in Düſſeldorf zu 8 und 
O er⸗Reg.⸗Rath v. 
Range eines Rathes 3. i 
ebaumeiſter Bokelberg zu Lüneburg und Lüttich zu Stade, 
r egs⸗Baurgth Hungeus mu 0 
dit lex zu Aurich, den Ober: andbaumeifter ? R 
Wegebau- Inipektor Grahn zu Osnabrück zu 
äthen zu ernennen, ſowie dem als Ober⸗Inſpektor 
ildesheim angeſtellten bisherigen Wegebaumei⸗ 
an Gri den Charakter als 
ige eines Rathes 4. Kl., imgleichen den Landbaumeiſtern: 
Aücannover, Beckmann zu Göttingen, Wellen 
Ach und den Waſſerbau⸗Direktoren: Lu 
eppen und Dincklage zu Geeſtemünde, den Charakter als Baus 


ie Baumeiſter Vogelex und Schirmacher 
ngenieuren, erſterer für Landbau, letzterer 


Allergnädigſt geruht: Die Verſetzung 
3 i [eier Eigenschaft an die 
en Direktor der General⸗ 
3 chock, zum General 
Kl. zu ernennen; ſowie 


Hannover, den Waſſerbau⸗Direk⸗ 
ittelbach zu 


Bau⸗Rath mit dem 
Witting 
amp zu Osna⸗ 
uttermann zu Koppelſchleuſe 


Reg.⸗ und 


Ind zu Marine⸗ 
ür Waſſer⸗ und 


. Der bisherige Baumeiſter Weyer zu Koblenz iſt zum Kgl. Land⸗ 


e ernannt 
K \ 


Kgl. Regierumas- 2 
bus, W. rungs- und 


n 


Sat er und der 


x B U | 
Be eritellen bei den Landdroſteien ve 
: ſegbau⸗Kondukteu 


bau⸗Kondurteur 


i 
W 
als ſolch 


nen! 
eiſt 


d 
a 


. 


wird 


ige 
N 


ailles 
der a und 
hr Vollm 
N N end 


5 a Yan nelo 


begeben. 
Ffſeg ” 


Mund 
„ 85 duth 


hr leppta 


1 begebe 


— 


ernannt, und find denſelben die techniſchen Hül 


alett zu e, 
kter Meyer zu Ottendorf, der Wegbau⸗Kondukteur 


5 Telegraphiſche Nachrichten. 

3 Kiel, 16. Auguſt. Sr. Majeſtät Korvette „Vineta“, Kapitän z. 
alſch, lief mit 400 Mann Beſatzung heute um 9½ Uhr von dem 
en Hafen aus; die Korvette ſoll nach Weſtindien auf Station 
tn, wohin ihr in einigen Tagen Sr. Majeſtät Korvette „Gazelle“ 


unchen, 16. Auguſt. 


A Geheime Ober⸗R 


und demſelben die techniſche Hülfsarbeiterſtelle bei 

kal. Regierung zu Trier verliehen worden; der bisherige Kgl. 
öbaumeiſter Daner zu Trier iſt zum Kgl. Bauinſpektor ernannt 
mfelben die Bau⸗Inſpektorſtelle zu Merſeburg verliehen worden; 
au⸗Räthe Bokelberg, Lüttich, Hu⸗ 
üller, Mittelbach und Grahn ſind in dieſer Eigen⸗ 
bei den Landdroſteien reſp. zu Lüneburg, 
iaedde hein und Osnabrück angeſtellt worden; der Kgl. 


Stade, Hannover, 


Weg⸗ 


or Voigts, ſowie die Kgl. Waſſerbau⸗Inſpektoren Pam⸗ 
hund Hoedel ind‘ zu Kgl. Ober-Bauinſpektoren ernannt und als 
5. bei den Landdroſteien reſp. zu Hannove 

n worden; der Wegbau⸗Kondukteur 
er safferbausstondufteur 
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t zu Herzberg, der Wegbau-Kondukteur Oſterling zu Leer, 
erbau⸗Kondukteur Hoebel zu Lehe und der Landbau⸗Kon⸗ 
Freye zu Hildesheim g 
e an ihren jetzigen Wohnorten angeſtellt worden; ferner iſt 
erbau⸗Kondukteur Oppermann zu Meppen zum Kgl. Waſſer⸗ 
er ernannt und als ſolcher daſelbſt angeſtellt worden. 


55 zu Kgl. Kreisbaumeiſtern ernannt 


Reichskanzler Fürſt Bismarck hat heute 
u 9 Uhr in Begleitung des Geh. Regierungsrathes v. Keudell 
eiſe nach Gaſtein fortgeſetzt. 

fun aſtein, 16. Auguſt. Geſtern fand bei Kaiſer Wilhelm eine zwei⸗ 
dayrde Hoftafel ſtatt, zu welcher Reichskanzler Graf Beuſt, der Lan⸗ 
wi dent von Salzburg, Fürſt v. Auersperg, Prinz Rohan und 
0 acer Geheimrath v. Hofmann geladen waren. — Die Großfürſtin 
4 don Rußland wird heute hier erwartet. 

ARE, 16. Auguſt. Mittheilungen der „Agence Havas“ aus 
. zufolge dürfte ein Einverſtändniß zwiſchen dem linken Zen⸗ 
der Rechten bezüglich des Antrages über die Verlängerung 
achten Thiers' erzielt werden und der Antrag in einer ent 
modifizirten Faſſung zur Annahme gelangen. — Wie aus 
et wird, ſind die der Betheiligung an der aufſtändiſchen 
ug in Toulouſe Angeklagten freigeſprochen worden. 

Anden don, 16. Auguſt. Die Königin hat ſich von Osborne nach 


„15. Auguſt. Die gebräuchliche Beleuchtung zu Ehren des 
arige Himmelfahrt hat auch heute ſeitens vieler Einwohner 
en, ohne daß die Ruhe irgendwie geſtört wurde. 
„ampton, 16. Auguſt. 
Ne ni von New⸗York kommend, paſſirte heute Vormittags 8%, 
em beſchädigten (nach Weſtindien beſtimmt geweſenen) in's 
genommenen norddeutſchen Lloyddampfer „Graf Bismarck“. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
26 Berlin, 16. Auguſt. 

ankfur raf Arnim hat ſich geſtern zu Friedensverhandlungen nach 
42 n. 


Der norddeutſche Lloyddampfer 


> egierungs⸗-Nath, Chef der eriten Abthei⸗ 
lizei⸗Präſidiums, Lüdemann In heute früh nach 5 Uhr 


Strike der Maurer bietet wiederum etwas Neues. 


Der 
worgeſtern meldeten wir, daß am Mittag um 1 Uhr gegen 


rer die 


ramt 


Arbeit verließen und daß noch etwa 40 Maurer nur 
etzt haben. Dieſe 40 Maurer haben nun geſtern eben⸗ 

fiele und zwar wird uns als Grund gemeldet, 
ch und Lauenburg hätten ihre frühere Zuſiche⸗ 
r Normalarbeikszeit von 6-6 Uhr wieder zu⸗ 
verlangt, die Arbeiter ſollen bis 7 Uhr wieder arbei⸗ 
en haben eirca 20 Maurer, 2 . 
beſchäftigt waren und vor 1¼ Wochen die Arbei⸗ 


welche bei dem Bau des 


oſe 


ierundſiebzigſter 


Donnerſtag, 17. Auguſt 
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Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmüßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


ten eingeſtellt hatten, dieſelben jetzt wieder 
Parlamentsbau iſt jetzt kein Maurer thätig. 

— Der Streit um das Celle e reſp. den Has deſſelben, 
beſchäftigt noch immer lebhaft beide Parteien. Der Militärfisfus hal 
kürzlich Urkunden produzirt, die aus dem Anfange des vorigen Jahr⸗ 
hunderts ſtammen und durch welche fowohl ein früherer Beſitzſtand, 
als ein Eigenthumsrecht auf Seiten des Militärſiskus erwieſen wer⸗ 
den ſoll. Es hat danach bis 1713 ein Häuschen Bi dem fraglichen 
Platze geſtanden, welches urſprünglich als Wachtlokal benutzt und ſpä⸗ 
ter vom Fiskus vermiethet worden iſt, Im 1 75 1713 haben jedoch 
die Einwohner des Kreiſes an die „Geheimen Kriegsräthe“ in Hanno⸗ 
ver ein Geſuch a „ihnen ſolchen Platz — dem daxauf befind⸗ 
lichen alten Gebäude gegen Erlegniß des Wert es zum Zwecke eines 
Brunnenbaues zu überlaſſen!“ Noch im Jahre 1713 oder 1714 haben 
die Anlieger des Kreiſes das Häuschen abgebrochen und den Brunnen 
auf dem Platze unter Zuſtimmung der Militärverwaltung errichtet. 
Auch ſteht feſt, daß das Häuschen in Folge jenes Geſuchs den Anlie⸗ 
gern verkauft iſt. Der Brunnen hat etwa hundert Jahre auf der frag⸗ 
ichen Stelle geſtanden und iſt erſt im Anfange dieſes Jahrhunderks 
verlegt. Aus dieſen Umftänden glaubt nun der Ala er Winzler für ſein 
und ſeiner Mitanlieger Recht und Beſi günſtige Folgerungen entneh⸗ 
men zu können, wogegen der Militärfiskus entgegengeſetzter Anſicht iſt 
und behauptet, daß bei dem Verkaufe des Häuschens der Grund und 
Boden reſervirt ſei. Der Kontrakt über das 
ſchäft iſt 2 bis jetzt noch nicht vorgelegt. 
weiterer Berhandlungstermin au. N er 

— Der Freien Deutſchen Schulzeitung“ entnehmen wir als einen 
Gradmeſſer für die deutſche Volksbildung eine Aufſtellung der Prozent⸗ 
ſätze der im Jahre 1869/70 ohne Schulbildung eingeſtellten Re⸗ 
kruten. Hiernach kommen in ganz Preußen 3 auf je 100; bringt 
man jedoch die Provinzen Poſen, Preußen und den Regierungsbezirk 
Oppeln in Abzug, in denen die Lehrerbeſoldungen am niedrigſten, der 
Lehrermangel aber am größten iſt, fo du die Zahl der Ungeſchul⸗ 


aufgenommen. Auf dem | 


abgeſchloſſene Kaufge⸗ 
Im September ſteht 


ten nur 1 Proz. Nach den Provinzen hat Bofen den höchſten Pro⸗ 
zentſatz mit 14, Naſſau mit Frankfurt a. M. und Hohenzollern den 
niedrigſten, nämlich gar keine Ungeſchulten, nächſt denen Lauenburg 
mit 0%; die übrigen nicht erheblich ungünſtiger. In den Südſtaaten 
erreicht außerhalb Baiern das Verhältniß der Ungeſchulten nicht über 
Proz, ebenſo in Sachſen, in Württemberg, nur (e Proz. In 
Daſterreich dagegen ſtellt ſich das Verhältniß wie folgt: Niederöſterreich 
4 Proz., 1 11, Böhmen 32, Oeſterreichiſch⸗Schleſien 38 
Salzburg 10, Mähren 41, Steiermark“ 50 Proz. Ungeſchulte. Noch 
ſtärker iſt der Prozentſatz in den transleithaniſchen Ländern. 

Zabrze, 15. Auguſt. In voriger Woche war Herr Kaminski 
aus Kattowitz hier anweſend, um ſich nach einem geeigneten Lokale 
umzuſehen, da er nächſten Sonntag hlerſelbſt einen Vortrag zu halten 
gedenkt. Seine Wirkſamkeit wird er bald weiter ausdehnen können, 
da er in nächſter Zeit 2 Gehilfen aus der Rheingegend erhält. (Brs. 3.) 

Königsberg i. Pr., 15. Auguſt. Geſtern als an der Cholera 
erkrankt gemeldet 62, als geſtorben 22 Perſonen. 

Mannheim, 13. Auguſt. Unter dem Titel: „Die Wacht am 
Rhein“ erſcheint nächſtens hier ein neues Organ der national-demo⸗ 
kratiſchen deutſchen Fortſchrittspartei als Zentralorgan des Vereins 
zur Bildung einer freien deutſchen Nationalkirche, vorerſt wöchentlich 
zweimal. ERS e 

München, 14. Auguſt. Die Min ſterkriſis ſoll nach den neue— 
ſteu Nachrichten bekanntlich durch die Berufung des Grafen Hegneu⸗ 
berg-Dur als Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ihre Löſung 
finden. Was die politiſche Farbe des Grafen betrifft, ſo dürfte, wie 
man der „W. 3.“ ſchreibt, ſeine Ernennung für die deutſche Politik 
Aufrechthaltung des Status quo, ohne weitere nationale Konzeſſionen, 
wie ohne partikulariſtiſche Rückfälle, im Innern ſcharfe Front gegen 
den Klerus bedeuten. Graf Hegnenberg war früher entſchieden Groß⸗ 
deutſch und bekanntlich Präſident der früheren großdeutſch-liberalen 
Kammer, iſt aber zugleich zu einſichtig und zu patriotiſch, um eine Re⸗ 
ſtaurationspolitik zu treiben. Ueber ſeine Ehrenhaftigkeit und ſeine 
Befähigung herrſcht bei allen Parteien nur eine Stimme; auch iſt der 
Graf dafür bekannt, daß er feine an ſich gewöhnlich vermittelnden An- 
ſichten nach oben wie nach unten mit rückſichtsloſer Entſchiedenheit ver- 
tritt, wie er denn als Kammerpräſident wegen feines derben Sar⸗ 
kasmus förmlich gefürchtet war. 

Der im Oktober vor. J. durch den Krieg gehinderte Vereinstag 
der deutſchen Vereine zur Pflege der im Felde verwunde⸗ 
ten und erkrankten Krieger wird in dieſem Jahre in der zweiten 
Hälfte des Monats Oktober zu Nürnberg ſtattfinden, behufs: 1) Aus⸗ 
tauſches der Erfahrungen über die Leiſtungen der deutſchen Vereine 
zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger während des 
letzten Krieges auf dem Kriegsſchauplatze und im Inlande, namentlich 
in Bezug auf die Vereinsorganiſation, auf die Pflegerinnen und das 
männliche Hilfsperſonal, die Sanitätszüge, die Vereinslazarethe und 
die Vereinsdepots: 2 Erwägung der Mittel zur Sicherung einer fort⸗ 
dauernden und gedeihlichen Friedensthätigkeit der deutſchen Vereine 
und ihrer Bereitfihaft für einen künftigen Krieg, mit beſonderer Bezie⸗ 
hung auf die diesfälligen Reſolutionen der berliner internationalen Konfe⸗ 
renz vom 27. April 1869 und auf die im letzten Kriege gemachten Er: 
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Olmütz, 13. Auguft. Das deutſche Sängerfeſt in Olmütz 
war von 60 Vereinen begangen. Unzählbar ſind die rieſigen deutſchen 
Trikoloren, erhebend die Begeiſterung, welche die Bewohner im Ver⸗ 
eine mit den Tauſenden von Gäſten für die deutſche Sache an den 
Tag legen. Geſtern Abends fand in der Reitſchule der Sänger⸗Kom⸗ 
mers ſtatt, an welchem trotz des engen Raumes wenigſtens taufend 
Feſtgenoſſen theilnahmen. Unter großem Jubel wurden Toaſte aus⸗ 
ebracht auf die Feſigenoſſen, auf den Kaiſer und auf das deutſche 
and. Heute wurde die Fahnenweihe am Oberring abgehalten, bei 
welcher mehr als 10,000 Menſchen anweſend waren. Schon am frühen 
Morgen erſcholl der durch zwei Muſikkapellen ausgeführte Weckruf, 
worauf noch die letzten Gäſte, die aus den umliegenden Ortſchaften 
erſchienenen Bauern, ſowie die Brünner Turner und Sänger, welche 
mittelſt Extrazuges ankamen, 2 09 05 wurden. Um 10 Uhr mar⸗ 
ſchirten die Sänger vom Marktp 9 aus zur Tribüne, vor welcher 
ſich ſämmtliche Fahnenjunker in vollem Wichs (mit Koller und 
Kanonen) in einer Reihe aufſtellten. Der Bürgermeiſter von Olmütz, 
Herr Schrötter, begrüßte hierauf Namens der Stadt die „aus allen 
deutſchen Gauen“ erſchienenen Sänger und betonte, daß Olmütz wie 
bisher den Deutſchen Mährens kräftigſt zur Seite ſtehen werde. 
(Bravo! Hoch! Wacker!) Dr. Machanek hielt unter dem Jubel der 
Feſttheilnehmer eine Rede, welche mit den Worten ſchloß: Rom war 
nicht der einzige Feind des deutſchen Volkes, auch dem Nachbar im 


Weſten war es zu eng in ſeinen Gremien: Jahrtauſendelang ſchwankte 
der Kampf, ſchwankte der Sieg, und unn, als es zum letzten und 
ſchwerſten Ringen kam, da ſtand das deutſche Volk auf wie Ein Mann. 
Und abermals fand ſich ein Lied; es war kein Lied des Haſſes, es war 
kein Lied der Rache, es war ein Lied der Abwehr, faſt wie ein Wie⸗ 
genlied klang's: „Lieb' Vaterland magſt ruhig ſein, feſt ſteht und treu 
die Wacht am Rhein“. Und feſt ſtand fie und treu hielt fie aus, das 
Lied aber brauſte hinüber über den Rhein, daß krachend vor ihm zu⸗ 
ſammenſtürzte das moderne Babel, wie einſt die Mauern von Jericho 
vor den Poſaunen des auserwählten Volkes. Und wenn man euch 
fragt: „Was iſt des Deutſchen Vaterland?“ im Liede dürft, im Lieve 
müßt ihres anworten mit hellaufſauchzendem Herzen, aus 4 
Bruft: „So weit die deutſche fee klingt und Gott im Himmel Lie⸗ 
der ſingt!“ Am Nachmittage ſetzte ſich der Feſtzug nach dem Feſtplatze 
auf der Schießſtätte in Bewegung. Auf der einfach, aber ſinnig deko⸗ 
rirten Feſttribünne nahmen die Sänger Platz und wetteiferten um die 
Palme. Der „Wiener Sängerbund“ erregte ſtürmiſchen Jubel durch 
ein Kärntner Volkslied, welches er wiederholen mußte. Den Tag. ber 
ſchloß ein Ball im Redoutenſaale. 


O Warſchau, 14. Auguſt. Das Projekt, hier ein Simultan⸗ 
Gymnaſium zu gründen, wird wahrſcheinlich zur Ausführung kom⸗ 
men, da wie ich höre, Graf Berg ſich für die Sache intereffirt, deſſen 
Streben dahin geht, nicht nur den Anforderungen jeder der hier ver⸗ 
tretenen Konfeſſionen ſondern auch nach Möglichkeit jeder Nationalität 
Rechnung zu tragen. Durch Errichtung einer ſolchen Anſtalt bürften 
die ſchroffen Unterſchiede, welche auf den Gymnaſien zwiſchen den ver⸗ 
ſchiedenen Konfeſſionen und Nationalitäten io auffallend hervortreten 
und auf die geſammte Thätigkeit der Anſtalten ſtörenden Einfluß üben, 
ſich allmälig abſtoßen. 


Lokales und Propinzielles. 
Bofen, 17. Auguſt. 
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derſelbe Den, der freien Gemeinde von gewiſſer Seite gemachten 
Sen dle Mitglieder derſelben „ . gemachten Vor⸗ 


dem Vortrage beigewohnt hatten, aus dem Verſammlungslokal 
kehrte, wurde derſelbe leider von einem, dem Anſchein noch au Herrn 
Cz. lauernden Pöbelhaufen gröblich infultirt Bei den Wohnungen 
der Fleiſchermeiſter Raczynski und Beyer angelangt, rief man plhs⸗ 
lich: „Czerski, Czerski! psia krew, psia dusza, (Hundeblut, Hunde⸗ 
ſeele) und unter ähnlichen landesulichen Schimpfworten und Pfeifen 
ſchien man ſogar zu Thätlichkeiten übergehen zu wollen, zu denen es 

ätten nicht Herr Cz. und ſeine Begleiter 


wohl auch gekommen wäre, h { 

ihren Weg in aller Gemüthsruhe fortgeſetzt, unbekümmert um das 
Brüllen und Pfeifen der händelſüchtigen Menge. Herr Cz. wird näch⸗ 
ſtens wieder einen freireligiöfen Vortrag hierſelbſt hallen. — Die 
Pockenkrankheit will die hieſige Gegend immer noch nicht verlaſſen, 
wenngleich dieſelhe nur vereinzelt auftritt und namentlich erwachſene, 
meiſt bejahrte Perſonen wegrafft. So ſtarb an den ſogenannten 
„ſchwarzen Blattern“ erſt dieſer Tage eine Frau in dem benachbarten, 
im poſener Kreiſe belegenen Dorfe P., woſelbſt ſchon mehrere Fälle 
vorgekommen, nach ſehr kurzem Krankenlager. 

„ ., Inowraclaw, 11. Auguſt. (Unglücksfälle.] Das hieſige 
Kreisblatt bringt im nichtamtlichen Theil ſeiner letzten Nummer eine 
Zuſammenſtellung der im erſten Semeſter d. J. im hieſigen Kreiſe vor⸗ 
ekommenen Unglücksfälle. Dieſer Zuſammenſtellung entnehmen wir 
folgendes: 1) Am 13. März wurde das Zjährige Kind des Joſeph 
Poſadzy zu Szymborze vom Windmühlenflügel erſchlagen. 2) Am 1. 
April wurde der des Tages zuvor in ſehr trunkenem Zuſtande heim⸗ 
kehrende Schäferknecht Ferdinand Gieſe aus Zelechlin auf dem? ege 
zwiſchen Gnoyno und Czyſte todt vorgefunden in Folge eines Schlag⸗ 
anfalles. 3) Am 13. April iſt auf dem Heimwege von Strzelno der 
Büdner Matthäus Palmowski aus Siedlimowo im Walde don Myradz 
vom Blitze erſchlagen worden. 4 Am 15. April iſt das drei Wochen 
alte Kind der Magd Maryanne Waſzak in Slabenein während deren 
a Ale in der Wiege erſtickt. 5) Der 72jährige Einlieger Alexan⸗ 
der Cieslak aus Oſtrowo bei Strzelno iſt in der Nacht vom 4. zum 5. 
April in Folge Trunkes vom Lungenſchlage betroffen und auf dem 
Wege von Strzelno nach Oſtrowo kodt vorgefunden worden. 6) Die 
Zjährige Tochter des Einwohners Zietara au Piaski ertrank am 26. 
April in einem Waſſerloche unweit des Wohnhauses. 7) Der 2jührige 
Sohn des Einliegers Gerth zu Getan ſtarb am 24. April in Folge 
Verbrühens. 8 Der Knecht Jakob Starosciak aus Leſzeze fiel am 14. 
Mai auf dem Wege von Zlotowo nach Leſzeze vom Magen herunter, 
wurde übergefahren und war ſofort todt. 9) Der Müllergeſelle Ernſt 
Pietſcher erkrank beim Unterſinken des Kahnes im See zu Jordanowo 
am 7. Mai. 10) Der 2jährige Sohn des Einliegers Wieczoͤrkowski zu 
Perkowo wurde vom Füllen geſchlagen, wodurch der Kopf ganz zer⸗ 
ſchmettert. 11) Das Dienſtmädchen Konſtancya Kopydlowslka aus Lonsk 
ertrank am 8, Juni im Lonsker See (fie war ſchwachſinnig). 12) Der 
Dienſtjunge Auguſt Teſſner ertrank am 12. Juni beim Baden im Za⸗ 
borower Teiche. 13) Der Knecht Friedrich Hartfiel aus Bielskow Kol. 
ertrank am 8. Juni im Waſſerbruche zu Bielsko. 14) Der 16 jährige 
Büdnersſohn Liſiecki ertrank am 18. Juni beim Pferdeſchwemmen im 
See zu Oſtrowo bei Strzelno. Bi 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Eiſenbahnen in Elſaß⸗vothringen. Bekanntlich wird die 
Betriebsleitung der nördlichen Strecken der nach dem Friedensvertrage 
mit Frankreich in deutſchen Beſitz übergegangenen Eiſenbahnen in t 
Lothringen bisher von der Aan lg erde zu⸗Direktion zu Saarbrücken 
geführt. Es hat ſich das Bedürfuiß herausgeſtellt, dieſe mit den Ver⸗ 
hältniſſen der Okkupation während des Krieges zuſammenhängende 
proviſoriſche Einrichtung im Intereſſe einer einheitlichen Leitung des 
Betriebes auf dem geſammten Netze der gedachten Bahnen zu beſeiti⸗ 
gen.“ Nachdem die Vorbereitungen zur definitiven Verwaltungs⸗Orga⸗ 
niſation der letzteren, wie aus zuverläſſiger Duelle verlautet, jo weit 
gediehen ſind, daß die geſetzliche Feſtſtellung nahe bevorſteht, ſollen nach 


2 8 der bezüglichen Vorverhandlungen die der Verwaltung der 
Eiſenbahn⸗Direktion in Saarbrücken noch unterſtellten Bahnſtrecken 
um 1. September er. der Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Kommiſſion in Straß⸗ 
ur übergeben werden. Die daſelbſt demnächſt vom Reichskanzler⸗ 
Amte einzuſetzende General⸗Direktion für die Elſaß⸗Lothringiſchen Ei⸗ 
ſenbahnen wird dieſelben daher bereits zu einem Komplexe vereint fin⸗ 
den. (Reichsanz.) 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
ü o d CT ET 


Angekommene Fremde vom 17. Auguſt. 


._ _„ HERWIG'S HOTEL DE Rouk. Die Kaufl. Janſen aus Paris, Wolff 
aus Leipzig, Brandt aus Pforzheim, Fiſcher, Fränkel, Görtel u. Reich⸗ 
mann aus Berlin, Faltermann aus Plauen, Gante aus Bielefeld, Dr. 


2 


Roſenthal aus Koblenz, Melm aus Barmen, Waſſervogel aus Bres⸗ 
lau, die Rittergutsbeſ. Graf Skorzewski u. Fam aus Roſſoſzyce, Graf 
Lubinski u. Fam. aus Polen, Dir. Molinek aus Reifen, Rittmſtr. Bar. 
v. Winterfeld aus Przependowo, Stadrath Geisler aus Schweidnitz, 
Fabrikbeſ. Främbs aus Schweidnitz, Landr. 5 u. Kammerdirektor 
Czekonski aus Krotoſchin, Baumſtr. Frieſe aus Poln. Wartenberg. 


MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Herrſchaftsbeſ. Sr. Durchl. Fürſt Sul⸗ 
kowski aus Schloß Reiſen, die Rittergbſ. Petzel aus Strykowo, Baarth 
aus Cerekwiea, Baarth aus Modrze, v. Ehe aus Kulm, v. Tres⸗ 
kow aus Wierzonka, Mathes aus Jankowice, Major v. Moſch aus 
Guben, Generalmajor v. Dehn aus Petersburg, die Kaufl. Graumann 
aus Leipzig, Salaſchin u. Zobel aus Breslau, Kadiſch aus Königsberg, 
Feldmüller aus Berlin, Beil aus Stettin. 


HOTEL DE BERLIN. Die et Daſzkiewicz aus Modliſzewo, 
Kraſicki aus Kraſzewo, Soskowski aus Crone, Kr.⸗Thierarzt Rodloff 


Sörjen= Lelegranume. 
Newyork, ben 15. Fugufl. Goldaglo 12}. 1882. Bonds 1144. 
Berlin, den 1 1871. (Folegr, Agentur.) 

t. v. 16 


v. 16. Not. v. 18. 
Weizen ruhig, Spiritus ſeſter, 
Auguſtt 77 77 ift „ 2 
Sept -Ditober 71 7 Sept.⸗Oktober. 17 26 17 22 
April. Mai... 694 69 April⸗Mat 17 210 17 21 
Moggen ermattend, 
Auguſt 40 49f Hafer, 
8 451 10 uguft . 2 | 44 

pril- Mat 48 48 etroleum 

Rüböl behauptet, ö * do. lolo — a 
eh Otober 2 26 
Sept. ⸗Oktober J Kündigung für Roggen 300 300 
April⸗Mat. 26 26 Kündigung für Spells — — 


Stettin, den 16. Auguft 1871, (Telegr. Agentur.) 


Not 


Not. v. 15. v. 
Weizen behauptet, Rüböl behauptet, loko 271 274 
Herbft. 70 f 70 o 27997271075 
Frühjahr 69 f 69 Sept.⸗Oktbr. 26 264 
Roggen behauptet, Spiritus fe loto 18 18 
a ten 8 48 Ses ee 174 17 
Herbſtt 48 48 Septbr.-Okibr. 217 17 
 Beühiahr . . 48 48 Frühjahr ie 173 


Breslau, 16. Auguf. Die Börje eroffneie auf ſehr gute Wiener An⸗ 
langskurſe in feſter Stimmung, doch wurde die Kaufluſt durch ſpäter eintref⸗ 
fende niedrigere Brivat-Rotirungen einigermaßen bertuflußt. fo daß die Spe⸗ 
kulatlonspapiere den Anfangs erreichten Kurs nicht voll behaupten konnten. 
Für öſterreich. Kreditaktien zeigte ſich auch heute allſeitig eine ſehr günftige 
Stimmung, wobei der Kurs J- pCt. anzog, während Lombarden zur geſtei 
gen Notirungen Geld blieben. In deutſchen Bonds bleibt eine Kaufluf per- 
manent, ohne daß jedoch das der Börfe zuſtrömende Material den Bedürf- 
niſſen des Publikums für ſolide Anlagepapiere genügen könnte. In Belge 
deſſen tritt oſterreich. Stikerrente immer mehr in den Vordergrund des Gꝛ⸗ 
ſchafts und zeigt det anhaltender Nachfrage eine andauernde Sieigerungsfä- 
igkeit, welche durch die diplomatiſchen Vereinbarungen zu Gaſtein einen er⸗ 
nenten Rückhalt für Konſolidirung der öſterreichiſchen Ver hä'tulſſe gewähren 
und damit eine weitere Steigerung dieſes noch immer vernagläffigten Effekts 
in Aus ſicht ſtellen läßt. Schleſiſche Banken blieben feh, ſchleſ. Bank- Verein 
1314-1 bez, Bresl. Diskonto⸗Bank 1184 B., Brest. Wechslerbank 106 bz., 
Induſtriepapiere geſucht, Linke 106 bez., Oberſchleſ. Eiſendahn⸗Geſellſchalt 
96 dez. Das Prämiengeſchaft ruht noch vollſtandig, da die Sprkulations. 
papiere augenblicklich in den Hintergrund gedrängt find. Der Schluß der 
Börfe war feſt, aber unbelebt, nur österreich. Silberrente wurde ſchließlich 


mit 591 bezahlt. 
57 ' b Oeſterr Looſe 1860 87 B. do. do. 1864 —. 
81125 eſzUſchaft 106 B. Bresl. Diskontobank 1184 


Berlin 16 Auzuſt. Die Börfe eröffnse im allgemeinen in feſter 
Ben ohne daß jedoch eine größere Lebaaftigkeit hervortrat. Franzoſen, 

edit und Italiener verkehrten Anfangs lebhaft, wurden jedoch im ſpäteren 
Verlaufe der Börſe wieder ruhiger, Amerikaner matt Rumänier zu bedeutend 
erhöhten Kurfen in Poſten gehandelt. Eiſer bahn⸗Aktien zu feſten Kurſen 
ziemlich belebt; als deſonders lebhaft find Köln⸗Mindener, Rheiniſche und Ber⸗ 


aus Birnbaum, Kr.⸗Sekr. Lazarezyk aus Schroda, die Kau Wolf 
aus Schroda, Silberſchmidt aus Würzburg, Gutsbef. Wolff a. gil f 


7 Neueſte Depeſchen. 


Straßburg, 17. Auguſt. Der „Straßb. Ztg.“ zufolge wird ein 
Abänderung des jetzigen abnormen Juſtizzuſtandes in Elſaß⸗Lothrm 
gen noch vor Schluß des Monats September erwartet. 

Paris, 16. Auguſt. Der „Preſſe“ zufolge fragten die Mitgl 
der Rechten und des Zentrums den Herzog von Aumale an, ob er de 
neigt wäre, die Präſidentenwürde der Exekutivgewalt zu übernehme 
Der Herzog lehnte das Anerkennen als unpolitiſch und geeignet, FT 
Spaltung der konſervativen Partei hervorzurufen, ab. 


del 


— 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 16 Auguſt Nachmittags 1 Ur Getreidemarkt. Wetter: 

Paß, Weizen feſt, Hiefiger loko 8, fremder loko 7, 121, pr. Nover ber 
„19, pr. März 7, 18, pr. Mat 7, 18}. Roggen feſt Ioto 5, 20, pr. Ro» 
vember 5, 10}, pr. März 5. 12, pr. Mai 5, 134. Räböl behauptet, lolo 
15. pr. Oktober 15 pr. Mai 141. Leinöl loko 12. 

Breslau, 16. Auguſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 17. Wei⸗ 
zen pr. Auguft 72 Roggen pr. Auguſt 47, pr. September Oktober 47, 
— mann 47. Rüböl loto 13}, pr. Eeptember-Dftober 13, pr. April» 

a 


12%. Zink 54. Wetter: Schön, 
1 1 16. Auguſt Petroleum unverändert, Standard white 
oo 


Hamburg, 16 August Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen und 
Roggen loko fill, beide auf Termine 3109. Weizen pr. Auguſt 127=pld. 
2000 Pfd. in Mk. Banks 144 B., 143 G., pr. Auguſt. September 127 pfd. 
2060 Pd. in Mk. Banko 144 B., 1435 G., pr. Sehtember-Dkioder 127-p3. 
2000 Pfe. in Mk. Banko 145 B., 144 G., pr Oktober ⸗November 127. pfr. 
2000 Pfo. in Mk. Banko 145 B., 144 G. Roggen pr. Auguf 106 B 
105 G., pr. Auguſt⸗ September 103 B., 102 G., pr. September⸗Oktober 103 
B., 102 G., pr. Oktoder Rovemder 103 B., 102 . Hafer flau. Gerſte 
unverändert. Rüdöl feſt, loko und pr. Oktober 29, pr. Mai 27. Spi ⸗ 
ritus ſtill. loko, pr. Auguſt und pr. Auguſt⸗ September 21, pr. September. 
Oktober 21}. Kaffee, Auktlonsreſultat abwartend. Petroleum matt, 
Standard white loko 12% B., & G., pr. Auguft 123 G., pr. September- 
Pigeviher 124 G. — Wetter: Schon. E 

London, 16. Auguſt. Getreidemarkt (Anfaygsbericht). Fremde 
Bufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 90,909, Ger ſte 5820, Hafer 36,780 

warter®, - 


— nn anne 


do. St.- Prioritäten 1064 B. Breslau-Schweidr. Freiburger 1214 B. do. do. 
neue 1165 bz. Oberſczteſiſche Lit. A. u. C. 1985 E. io. Lit, 8. 1784 B. 
Amerikanes 97g G. Itatteniſche Anleihe 588 ©. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 15. Auguft, Abends. [Gffekten⸗ Sozietät. 
Am:eikanet 968, Kreditaktien 280%, Staatsbahn 406, Lorsbarden 1745, 
Silberrente 584, Nordweſtbahn 211}, dözmiſche Weftbahn 246, neue franzo« 
ſiſche Anleihe volldezahlte Stücke 844. eſt. 

Frankfurt a. M., 16. Auguſt Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feſt. Köln⸗Mindener Eiſenbahn⸗Locot 973, öſterreich. deutſche Bankaktien 90, 
Nordweſlbahn 2114. Raad⸗Grazer Looſe 84, Gomörer Eiſendahn⸗Pfandbriefe 
794, neue franzöſiſche Anleite vollbezahlte Stücke 848. South ⸗Eaßern ⸗Prio⸗ 
ritäten 755 Gentral:Bacific 84%. 

Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 280%, Staatsbahn 4075, Lom ⸗ 
darden 1744, Galtzier 243, Nordweſtbahn 210%. 

(Schlußkurſe.) . Verein. St.⸗Anl. pro 1882 963. Türken 444. 
Oeſterr. Kreditattien 15 — . Staatsb.⸗ Aktien 408. 1860 er 
Rosie 87. 1864er Looſe 137. Lombarden 1744. Kanſas 78. Rockford 46, 
Grorgia 74. Südmiſſourt 714. 

8 r 16. Auguſt, Nachmittags. Zlemlich feſt. Raab Grazer 
voſe 84. 

Wien. 14 Aug., Abends. Abendbörſe. Krestaktien 292 20, Staats- 
bon 419 50, 1860er Looſe ungeftempelt 103, 00, do. geſtempelt 105, 75, 


giſche hervorzuhebev. Bank und Jaduſtrie-Aktien ziemlich feſt und belebt, 
von letzter n namentlich Egeſtorff, Freund, Oberſchleſiſche und Elbinger Eiſen⸗ 
bahnbedarf. Diutiche und preußiſche Fonds ſtill, und dieſe, ſowie Pfand⸗ und 
Rentenbriefe durchſchnittlich behauptet; Konſols ziemlich lebhaft. — Inländi⸗ 
ſie Prioritäten im Allgemeinen feſt, nur zum Theil gefragt, ruſſiſche gut zu 
laſſen, von den öſterreichlſchen Kaſchau Oderberger und Nordoſtbahn in gro⸗ 


23, Hasannabzuder Nr. 12 10% 


Der Markt eröffnete ſehr ruhig. — Wetter: Sehr ſchön. 

Liverpool 15. Auguft, Nachmittage Baumwolle 00 

88 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2 
att. 


Middling Orleans 9, mibbling cerikaniſche 8}, fair Dholerap 6 
mibblipg falr Dholleraß 6, good mideling Dhollerah 5, 1 51 % 
— 175 97 2 64 a 7, god fair Domra 72, Pernam 87, Smyrna 

ptiſche a N 

5 Maucheſter 15. Auguſt, Nachmittags. I 2r Water Armitage AH 1 
Water Taylor 114. 20r Water Micholls 123, 30r Water Gidlow 13, % 
Water Clayton 144, 40r Mule Mayoll 124, 40r Medio Wilkinſon IF 
Zör Warpcops Qualität Rowland 145. 40r Double Wefton 15, 5 
do. 19% Peinters ½ ½ 285 pfb. 126. Maͤßiges Geschäft, Preiſe FR 

Amſterdam, 15. Auguft, Nach mitt, 4 Uhr 30 Minuten. Getreiz 
Markt (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 18635. he, 

Antwerpen, 16. Auguſt Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreldf 
Markt geſchäftelos. Pettoleum⸗ Markt. (Schlußberlcht). Naffian 
Type weiß. loko 434 bz. u B., pr. August 48 bz. u. B., pr. Sept 
49 bz., 49 B., pr. Septbr.⸗Dezdr. 5) bz., 505 B. Ruhig. | 

Paris, 16. Auguft: Produktenmarkt. Rübdl matt, pr. W 1% 
115, 50, pr. September 115, 50, pr. September» Dezember 116, 50. M 11 
ruhig, pr. Auguſt 80, 00, pr. Septen ber 80, 00, pr. September Deze 
80, 00 Spiritus pr. Auguſt 53, 00. — Wetter: Schön. ee: 


Waſſerſtand der WBartbe: 9 
Boten, am 75 Auguſt 871, Wormittzgs 8 like, 1 Fuß 6 Zoll. 
D D 2 . “ . era 5 5 4 


** 


ae 
1854er Vece 139 00 atizter 253 LO, Untonsbant 272, 20, Los bar, 
131, 30, Napoleons 9, 66). Sehr feſt. 

Wien, 16. Anguft, Nachmittags. (Schlußku fe.) Ziſt. gat 

Stiber⸗Rente 71. 45 Kreditaktten 292 20. St.⸗Gtlenb.⸗Aktien 60% 
422 00 Galizier 253 00 London 121 10. Böhmiſche Westbahn 269 % 
Arsditioofe 181 75, 1860er Bosfe 102 70 Lomb. Giſenb. 181. 00, 1 
Looſe 39 20 Napoleonsd'or 9, (5. 

Wien, 1°. Auguſt, Nachmitt. Die Einnahmen der lombardiſchen 
bahn (öſterrcich. Netz) betrugen in der Woche vom 6 bis zum 12. 
792,821 8l., ergaben mitgin geaen die eatſprechende Woche des Vorjah 
Mehreinnahme von 65,895 Bi. 

London, 16. Auguft, Nachmittags 4 Uhr. an 

Konſos 3. Jialien. öproz. Rente 59 . Lombarden 1571 6 
Anleihe de 1865 453. 6 proz. Türken de 1869 57. proz. Verein. 


r. 1882 938. 3 
2 ; tatholt/gen Eeftages keine Börft- 


: 
iſen 
Außen 


Paris, 15. Auguft. Wegen des 
In die Bank floſſen heute 315,000 Pfd j 
Paris, 16. Auguſt Naymitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anlı 
3 proz. Rente 55, 873, italieniſche Rente 60, 30 pr. Ende Auguſt, 
876, 25 Hauſſe. Lombarbın 0, Türken 46, 50 Sehr fi 
ewyork, 15. Anuguſt, Abends 6 Uhr. (Schluskurſe) t 
rungen des Goldagios 125, niedrige 2. Wechſel auf London in G. 
139 Goldagio 12, Bonds de 18-2 1’4%, do. bo. 1885 114), BT 
1865 1135, vo. do. 104 113%, @rie-Babı 304, Jalnois 1:8, Baumwolle 5 
Mezl 5 D. 50 C. Rai ſin. Petroleum in Nımyort 233, to. do. Philadel x 


ßem Verkehr. — Br: ru ſiſchen Fonds engliſche Anleihen, ſowie Scha 
ationen und Bodenkredit zu unveränderten Kurſen lebhaft. Hambl 
fandbriefe 1034 G., Rentenbriefe 884 G., Frankfurt-Hanau 100. Tier ie 
Prämiengeſchäft war es heute ſtill, nur in Köln⸗Mindenern fanden zien! 
beträchtliche Umſätze ſtatt. 2 


ar. 4 70 bz 


F 2 4 Defisner Kredichk. 0 13 bz Berl. Potsd.⸗Mgb. Ruh rort⸗Crefels“ 1 — — Nord h.-Erf. 
Jonds-u Aktienbörfe Ausländiſche Honds, Disk. Kommand. 4 11745 bz Lit. A. u. G do. II. 8. N —.— Konnte Sehr. ö 64 96% 
* — — Genfer Kreditbank O | 18% bz . Lit. C. bz do. III. Ser. 4 | 354 G Oberheſſ. v. St. gar. vll 80 b 
Berlin, 16. Auguft 1870. Dir 5/4 791 8 Geraer Bank 4 1275 bz G Berl.⸗Stett. II. Em. 4 887 bz G Cz arkow · Azow 44 89 G Oderſchl. Lit. A. u. C. 4 
1 EN 5 u — 15 a Sb, H. Schuster 4 1178-5 G do. III. Em. bz G Jelez⸗Worcn. 5 88 B doe. Lit. B. 17 18 
Freußiſche Fonds, a Gothaer Briv.-BE.|4 118 53 & B. S. IV. S. v. St.g. 44 9 65 G Kozlow. Woron. 6 | 398 G Def. rng. Staats. ö N 
6— . ——— — ie “2 588 — 5 Hannoverſche Bank 4 100 bz G do. VI. Ser. do. 4 904 63 G Rurst.Ebartem 5 | 684 G . 
Kordd. Bundes anl. 5 100 f bz * 355 4 6 5 x 8 6 Königsb. Priv.⸗Bk. 4 114 © Bres l. Schw. Fr. 5 Kurs- Riem 5 | 834 oz kl. Sitz 3 80 
Rordd. bj. Bundes · Hai Aniet 8 591 0 Leipziger Kreditdk. 4 132 f bz G Cöln · Crefeld ; Mosto-Rjäfan 5 94 G 0. 8 
ſcheine 5 [100 f dz tal. 7 1 * 6 901 b Luxemburger Bank 4 141 elw b G Cöln- Mind. I. Em. b Niaſan-Kozlom 5 | BYE bz Kechte K 
e Unleibe 410 0, @ Aer Aer g | 90% 0 Magdeb. Peivatdt. 4 |106 8 Em. 6 Sarl e 0 8 0. AN 
{ nl. v. 1850, 101 6 „ 1 8 Meininger Kreditd. 4 142 dz 6 Marſchau⸗Terespolſo 87 dz ki. 88 6 1 
do. 54, b, 57,59 6a af 90 f bs 8 State 5“ en Melbau Landesbt. 13 etw bz G — Warſchan- Wiener 5 914 bz 8.9.4 bg N 
15 1866,14 4 . Norddeutsche Bald 173 977 ö Schleswig 5 35 bi a 
bo, 1867 O4 995 6 Sram Aal. 1864.5 men Deſtr. Kreditbank 5 11604-3-4-} ba 8 See 41 864 G vs 5 
do. A. D.)| 998 03 Fr ul. v. 18665 131 N Pom. Ritterdank 4 112 by de. II. Sm.la | 954 G * 
do. von 1868 B. 44 63 N Bod Ko. 5 910 3 Poſener Prov.-Bk. 4 114 8 & do. III. EM. 4 991 6 . 
bo. 1850, 52 conv 4 | 944 bz we — . b 7 Preuß. Bank-Antß. 44180 53 & 96 G Thüringer I. Ser. 4 88 G k 1 
do. 185314 | 94& bz Poln. Saab Del 1 ln 728 be kel zja [reader Bant 4 119 5 . > © do. II. 98 © Warſchau - Bromb. 13 
vo. 186214 | 9 bz Poln. 3 1 far. 72; bs kl 714 Sächſiſche Dank 4 143 5 G Saliz. Carl. Ludwb. 5 83 bz 11.844 63 do, III. 44188 6 do. Wiener 1 * 
do. 1868 A. 4 b} — re rer ACH 18 Schleſ. Bankverein 4 1304 8 Lemberg Czernowitz 5 | 66 b (III. SI kf de. IV. . 26 6 BE 
Staat Aan 885 63 — fpbr. man 71% Thüringer Bank 4 1004 bz B do. II. GW. 5 77 465% fie 3 
ram. Sl Anl. 185531243 bz de. Kan. Pia san 8 Vereinsbank damb. 4 118 bz do. III. C 5 693 bz G 3 Eiſenbahn-Aitien. Iniesigenr 4% 
eh. 40 Tülr Dbl. — 665 bz B Finn 10xBir Loose 81 05 8 Welmar. Bank 4 111 bz @& ar Re 44 94 bz B AngenMafrigi (3 | IH 4 © Gold⸗Kronen 
Kur - u. NeumSchld. 3 m Amer, Anl. 1882 6 974 55 5 rß. Hyp. Brei. 25% 4 1113 B „ do. 1865 & Altona⸗Kieler 4,128 8 Zoulsd'or -10 8 
Oderbeichbau⸗Obl. 96 G Turkiſche Anl. 1865 5 5 50 Arſte Prß. Hyp.⸗S. 4 — — 1G Ainſter den- Rotterd. 4 104 bz Orſterr. Pap.-⸗Reuteſ4) 49 Hr 
Berl. Stadtoblig. 5 1014 1 eee ee Se G Bergiſch.Markiſche 4 1343 83 do. Süb.⸗Reute dsf 630 
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